
Wofür wir
(Lehrlinge, junge Arbeiter und Schüler)

uns einsetzen:

Eine polytechnische Ausbildung während der ersten 3 Jahre Lyzeum.
Massive Erhöhung der öffentlichen Ausgaben für öffentliche Schulen.
Eine bessere Aufklärung in der Schule für den späteren
Beruf. Religion ersetzen, z.B. durch Naturwissenschaften.
Kostenloses Schulmaterial für alle Schüler.
Feste Arbeitsplätze für alle Schulabgänger.
Trennung von Kirche und Staat.
Gegen privatisierte Schulen.

Unterstützung des sozialistischen Kuba und der bolivarianischen
Revolution in Venezuela. Solidarität mit den revolutionären Kräften in allen Teilen
der Welt. Solidarität mit den kommunistischen Parteien und Organisationen,
die in Europa verboten sind (Lettland, Litauen, Polen und
kommunistischer Jugendverband Tschechiens)

Bezahlbare Mieten.
Gleicher Lohn für gleiche Arbeit.
Kostenloser öffentlicher Transport.
Eine höhere Besteuerung der Profite.
10-prozentige Erhöhung des Mindestlohns.

Gegen den sozialen Abbau.
Dem Rassismus keine Chance!
Kämpferische Gewerkschaften.

Kostenlose Infrastrukturen
im Kulturbereich. 

Mehr Jugendherbergen.

Radikale Senkung der Militärausgaben
Mittelfristig die Abschaffung der Armee

und der Austritt Luxemburgs aus der NATO.

Für Die Abschaffung der kapitalistischen Ausbeuterordnung und die
Schaffung einer sozialistischen Gesellschaft, die für Freiheit,

Gleichheit und soziale Gerechtigkeit steht.

Kontaktadresse: Jeunesse Communiste Luxembourgeoise
Boite Postale: 1464, L-1143 Luxembourg, www.kp-l.org

Steve Richer, GSM: 691 784 437, Christophe Bartz, GSM: 661 748 864

Wer sich nicht wehrt, lebt verkehrt!
Jeunesse Communiste Luxembourgeoise


